
N I E D E R S C H R I F T  
 

über die öffentliche 
 

S I T Z U N G  D E S  S T A D T R A T E S  
 

am 23.03.2022 
 

 in der Karl-Diehl-Halle 
 

 

1. Bürgermeister 

Hacker, Klaus  

Niederschriftführerin 

Jährig, Tina  

Stadtratsmitglieder 

Braunersreuther, Harald  

Buchner, Markus  

Cortus, Stefanie  

Dannhäuser, Erich  

Gottschalk, Wolfgang  

Hacker, Felix  

Hammer, Dieter  

Kraußer, Evi  

Kraußer, Udo  

Riedl, Walter  

Ring, Martin  

Rose, Karin  

Schmidt, Helmut  

Scholl, Heiko  

Übelacker, Thomas  

Sachberater 

Ertl, Stephan  

Gayduschek, Ingrid  

Hailand, Josef  

Höpfner, Sven  
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Abwesend: 
 

Stadtratsmitglieder 

Angermeier, Katharina entschuldigt 

Heisig, Marco entschuldigt 

Huber, Franz entschuldigt 

Jennemann, Thomas entschuldigt 

Pröbster, Karl-Heinz entschuldigt 

Scholz, Mechthild entschuldigt 

Trinkl, Cornelia entschuldigt 

Uehlein, Stefan entschuldigt 
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T A G E S O R D N U N G  
 
 

 1.  Genehmigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Stadtrates vom 
27.01.2022 gem. § 33 Abs. 6 GeschO-Stadtrat 

  
 2.  Antrag der CSU-Stadtratsfraktion vom 26.01.2022, eingegangen bei der Stadt am 

28.01.2022, Einbau von Zisternen an städtischen Gebäuden 
  
 3.  Antrag der CSU-Stadtratsfraktion vom 06.02.2022, eingegangen bei der Stadt am 

11.02.2022, Einbau von E-Ladestationen in Straßenbeleuchtungen 
  
 4.  Erdbestattung mit Leichentuch 
  
 5.  Widmung Brunnenhof 
  
 6.  1. Teiländerung des Bebauungsplanes Nr. 7 „gleisanschlussfähiges Gewerbege-

biet Fischbachstraße und südliche Industrieentlastungsstraße“; 
a) Beschlussmäßige Behandlung der Stellungnahmen der Behörden und sonsti-
gen Träger  
    öffentlicher Belange gem. § 4 Abs. 2 BauGB und aus der Beteiligung der Öf-
fentlichkeit gem. 
    § 3 Abs. 2 BauGB 
b) ggf. Satzungsbeschluss 

  
 7.  Bericht über das Ergebnis der Vorbereitenden Untersuchungen gemäß § 141 

Baugesetzbuch für die Bereiche 
- Schlossgasse - Friedrichsplatz - Forstersberg und 
- Grabenstraße - Am Bahndamm - Friedenstraße sowie 
Vorberatung über die Erweiterung des Sanierungsgebietes "Rückersdorfer Stra-
ße" auf die vorgenannten untersuchten Bereiche und Neufestlegung als "Sanie-
rungsgebiet Rückersdorfer Straße - Friedrichsplatz" 

  
 8.  Offenhalten von Verkaufsstellen an Sonntagen; Erlass einer Verordnung 
  
 9.  Beratung über den Entwurf der Haushaltssatzung mit Haushaltsplan 2022 und 

Finanzplan für die Jahre 2021 bis 2025 der Stadt Röthenbach a.d.Pegnitz 
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Um 15:00 Uhr eröffnet Erster Bürgermeister Hacker die öffentliche Sitzung und dankt den 
Mitgliedern für deren Erscheinen. 
 
Er stellt fest, dass alle Mitglieder ordnungsgemäß geladen wurden und auch anwesend sind.  
 
Erster Bürgermeister Hacker stellt sodann die Beschlussfähigkeit des Gremiums fest. 
 
Gegen die Tagesordnung werden keine Einwände erhoben.  
 
 

1 Genehmigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Stadtrates 
vom 27.01.2022 gem. § 33 Abs. 6 GeschO-Stadtrat 

  
 Es ergeht folgender: 

 
 Beschluss: (13:0) 

 
 
*Stadtrat Dannhäuser, Stadtrat Kraußer und Stadträtin Kraußer war bei der Be-
schlusserfassung noch nicht anwesend. 
 

 
 Der Stadtrat genehmigt die Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Stadtrates vom 

27.01.2022 gem. § 33 Abs. 6 Gescho-Stadtrat. 
 

-------------------- 
 

2 Antrag der CSU-Stadtratsfraktion vom 26.01.2022, eingegangen bei der 
Stadt am 28.01.2022, Einbau von Zisternen an städtischen Gebäuden 

  
 Stadtrat Schmidt liest den Antrag der CSU-Stadtratsfraktion vom 26.01.22 vor. 

 
Nach langer Diskussion ergeht folgender: 
 

 
 Beschluss: (15:0) 

 
 

 Der Stadtrat beschließt, die Bewässerung von städtischen Grünflächen etc. soweit 
möglich auf Regenwasser umzustellen. Dazu werden bei künftigen Baumaßnahmen 
entsprechende Zisternen mit in die Planung aufgenommen. Des Weiteren wird die 
Verwaltung beauftragt, die Möglichkeit zum nachträglichen Einbau von Zisternen an 
allen bereits bestehenden städtischen Gebäuden zu prüfen und zusätzlich die Sat-
zung zu ändern. 
 

 
-------------------- 
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3 Antrag der CSU-Stadtratsfraktion vom 06.02.2022, eingegangen bei der 
Stadt am 11.02.2022, Einbau von E-Ladestationen in Straßenbeleuchtungen 

  
  
  
 Der Antrag der CSU-Stadtratsfraktion vom 06.02.2022, wurde auf morgen 

24.03.2022 vertagt, da Herr Klose nicht anwesend war. 
 

 
-------------------- 

 
4 Erdbestattung mit Leichentuch 

  
 Der Vorsitzende trägt die einstimmige Beschlussvorlage der öffentlichen Sitzung des 

Ausschusses für Bildung, Umwelt, Soziales, Sport und Kultur vor. 
Stadtrat Hammer bedankt sich, dass sich die Stadt damit beschäftigt hat. Er würde 
dies noch 1-2 Jahre verschieben und abwarten, wie es das Standesamt Nürnberg 
macht. 

 
 Beschluss: (15:0) 

 
 
Der Stadtrat beschließt, die Bestattung mit Leichentuch in Röthenbach vorerst nicht 
einzuführen. Die Stadtverwaltung soll in einem Jahr einen Erfahrungsbericht über die 
Umsetzung in anderen Gemeinden und Städten vorlegen, um das Thema erneut im 
Ausschuss zu besprechen. 
 
 

 
 Beschluss: (15:0) 

 
 
Des Weiteren wird beschlossen, dass die Verwaltung eine Bekanntgabe über die 
Möglichkeit einer muslimischen Bestattung mit Sarg veröffentlichen darf. 
 

 
-------------------- 

 
5 Widmung Brunnenhof 

  
 Bürgermeister Klaus Hacker stellt die Vorlage: 014/2022-HA kurz vor. 

 
 

 
 Beschluss: (15:0) 

 
 

 Der Stadtrat der Stadt Röthenbach a.d.Pegnitz beschließt, den Brunnenhof als weite-
re Traulokation für Röthenbach widmen zu lassen. Des Weiteren wird beschlossen 
die benötigten Gelder i.H.v. 650,00€ für den Haushalt 2022 zur Verfügung zu stellen. 

 
-------------------- 
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6 1. Teiländerung des Bebauungsplanes Nr. 7 „gleisanschlussfähiges Ge-
werbegebiet Fischbachstraße und südliche Industrieentlastungsstraße“; 
a) Beschlussmäßige Behandlung der Stellungnahmen der Behörden und 
sonstigen Träger  
    öffentlicher Belange gem. § 4 Abs. 2 BauGB und aus der Beteiligung der 
Öffentlichkeit gem. 
    § 3 Abs. 2 BauGB 
b) ggf. Satzungsbeschluss 

  
 Der Erste Bürgermeister trägt die Vorlage 025/2022-BA vor. 

 
Es ergeht folgender: 

 
 Beschluss: (15:0) 

 
 

 Der Stadtrat nimmt die während der öffentlichen Entwurfauslegung gem. § 3 Abs. 2 
BauGB und der Beteiligung der Träger öffentlicher Belange gem. § 4 Abs. 2 BauGB 
eingegangenen Stellungsnahmen zur Kenntnis, wägt sie im Sinne der einstimmigen 
Einzelbeschlüsse des Ausschusses für Bauangelegenheiten und Stadtentwicklung 
vom 07.12.2021 ab und stimmt der vorgeschlagenen weiteren Behandlung zu. Fer-
ner wird festgestellt, dass das artenschutzrechtliche Belangen einvernehmlich mit 
den Naturschutzbehörden berücksichtigt sind. Die entsprechenden Änderungen und 
Ergänzungen im Planblatt, den textlichen Festsetzungen und der Begründung wer-
den als Planungsstand 23.03.2022 festgestellt. 
 
 
Des Weiteren wird beschlossen: 
 
Beschluss: (15:0) 
 
 
 
Der Stadtrat Röthenbach a.d.Pegnitz beschließt die 1. Teiländerung des Bebauungs-
planes Nr.7 „gleisanschlussfähiges Gewerbegebiet Fischbachstraße und südliche 
Industrieentlastungsstraße“ i.d.F. vom 23.03.2022, bestehend aus dem Planblatt mit 
zeichnerischen und textlichen Festsetzungen, Hinweisen und den Verfahrensvermer-
ken sowie der Begründung mit Umweltbericht und dem Anhang (Systemschnitt Er-
schließungsstraße, Systemschnitt Fuß-/Radweg zur Bahnunterführung, Schallimmis-
sionsgutachten und Berichte zur artenschutzrechtrechtlichen Prüfung in den Ände-
rungsbereichen Ä1, Ä2 und Ä3) gemäß § 10 Abs. 1 BauGB als Satzung. 

 
-------------------- 
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7 Bericht über das Ergebnis der Vorbereitenden Untersuchungen gemäß § 
141 Baugesetzbuch für die Bereiche 
- Schlossgasse - Friedrichsplatz - Forstersberg und 
- Grabenstraße - Am Bahndamm - Friedenstraße sowie 
Vorberatung über die Erweiterung des Sanierungsgebietes "Rückersdorfer 
Straße" auf die vorgenannten untersuchten Bereiche und Neufestlegung 
als "Sanierungsgebiet Rückersdorfer Straße - Friedrichsplatz" 

  
 Der Vorsitzende trägt die einstimmige Beschlussvorlage der öffentlichen Sitzung des 

Ausschusses für Bauangelegenheiten und Stadtentwicklung vor. 
 
Es ergeht folgender: 

 
 Beschluss: (15:0) 

 
 

 Der Stadtrat nimmt die Berichte der Vorbereitenden Untersuchung nach § 141 
BauGB für die Bereiche „Schlossgasse-Friedrichsplatz-Forsterberg“ und „Graben-
straße-Am Bahndamm-Friedenstraße“ zustimmend zur Kenntnis und beschließt 
 

a) Die Angliederung des Gebietes „Schlossgasse-Friedrichsplatz-Forstersberg“ 
an das bestehende Sanierungsgebiet „Rückersdorfer Straße“ gemäß dem an-
liegenden Entwurf der Ergänzungsatzung, der als Bestandteil zur Originalnie-
derschrift zu nehmen ist, 
 
 

b) Die Festlegung des Bereiches „Grabenstraße-Am Bahndamm-Friedenstraße“ 
als Sanierungsgebiet gemäß dem anliegenden Entwurf der Sanierungsat-
zung, der als Bestandteil zur Originalniederschrift zu nehmen ist. 
 

 
-------------------- 

 
8 Offenhalten von Verkaufsstellen an Sonntagen; Erlass einer Verordnung 

  
 Der Sachverhalt (Vorlage Nr.:006/2022-OA) liegt den Damen und Herrn des Stadtra-

tes vor. 
 

 Beschluss: (15:0) 
 

 
 Der Stadtrat beschließt die „Rechtsverordnung über das Offenhalten von Verkaufs-

stellen an Sonntagen im Bereich der Stadt Röthenbach a.d.Pegnitz“. Die Verordnung 
tritt nach ihrer Bekanntmachung am 20.04.2022 in Kraft. Sie gilt 5 Jahre.  
 
 
Im Anschluss findet eine 10-minütige Lüftungspause statt. 

 
-------------------- 
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9 Beratung über den Entwurf der Haushaltssatzung mit Haushaltsplan 2022 
und Finanzplan für die Jahre 2021 bis 2025 der Stadt Röthenbach 
a.d.Pegnitz 

  
 Beratungen des Haushaltes 

 
Aufkommende Fragen während der Fraktionsvorberatung mit der Kämmerei werden 
zu Beginn der Beratung angesprochen. 
 
-Stadtrat Gottschalk bittet die Verkehrsüberwachung des Zweckverbandes als erneu-
ten Tagesordnungspunkt in einer weiteren Sitzung nochmal zu besprechen. 
 
-Stadtrat Schmidt würde gerne wissen wollen, ob es nicht besser und günstiger wäre 
bei der Feuerwehr Haimendorf jetzt von Vodafone zu M Net zu wechseln. 
Die Verwaltung hat es inzwischen mit Herrn Stadtrat Schmidt klären können. 
 
-Stadtrat Schmidt fragt, ob die Feuerwehr Haimendorf einen Wasserspeicher be-
kommen könnte, um damit zu heizen. 
 
-Stadtrat Gottschalk möchte sich gerne erkundigen, ob der Treppenaufgang an der 
Franzosenbrücke wieder geöffnet wird. Er würde bitten es bis morgen von Herrn 
Lechner berechnen zu lassen. 
 

 
Verwaltungshaushalt 
 
Vorsitzender Klaus Hacker teilte mit, dass noch ein Antrag vom Evang.-Luth. 
Pfarramt eingegangen ist. Hierzu wurde eine Tischvorlage verteilt. 
 
Einzelplan 1 
 
 

0.0501.5200  
Beschluss:   ( 15:0 ) 
Die Vorlage Widmung Brunnenhof vom 28.02.2022 (Vorlage Nr.: 014/2022-HA) wurde be-
schlossen, dass zusätzlich HH-Mittel i.H.v. 650€ aufgenommen werden.  
  
 

Einzelplan 2 
 
 

0.2101.7170 
Beschluss:  ( 15:0 ) 
Der Antrag der Montessori-Vereinigung Nürnberger Land e.V. vom 16.12.2021 auf eine Schü-
lerpauschale/Ausgleich von 4.550€ (350€ für 13 Schüler) wird einstimmig abgelehnt. 
 

0.2101.7170 
Beschluss:  ( 15:0 ) 
Der Antrag der Montessori-Vereinigung Nürnberger Land e.V. vom 16.12.2021 auf Unterstüt-
zung der Ganztagesklassen von 3.212€ (für 11 Schüler) wird einstimmig abgelehnt. 
 

0.4701.7001 
Beschluss: ( 15:0 ) 
Der freiwillige Sachkostenzuschuss für die Schule am Dachsberg Blindeninstitutsstiftung 
Rückersdorf über 1.000€ wurde abgelehnt. 
 

Vermögenshaushalt 
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Einzelplan 1 
 
1.1100.9350 
Beschluss:   ( 15:0 ) 
Der Antrag Stadttauben, Errichtung und Betrieb eines Taubenschlags vom 01.03.2022 (Vor-
lage Nr.: 005/2022-OA) wurde einstimmig beschlossen 6000€ für den Taubenschlag sollen in 
den Haushaltsplan 2022 aufgenommen werden. 

 
1.1400.9600 
Beschluss:  ( 14:0 ) * Stadtrat Übelacker war nicht mehr anwesend, hat die Sitzung verlassen. 

Das Gremium berät sich, über die Verbesserung der Warninfrastruktur, da nach Angaben der 
Verwaltung das Förderprogramm ausgelaufen ist. Es wird vorgeschlagen den HH- Ansatz 
i.H.v. 50.000€ und auch den Zuschuss-Ansatz (1.1400.3610) zu streichen und auf Anraten 
des Kommandanten eine mobile Sirene anzuschaffen. Hierfür sollen 8.000€ in den Haushalt 
eingeplant werden. Stadtrat stimmt einstimmig zu. 

 
1.1600.9880 
Beschluss:  (14:0 ) 
Die BRK Bereitschaft Röthenbach bekommt für die Anschaffung/Ausstattung eines Kranken-
wagens (Anschaffungswert 26.600€) einen Zuschuss in Höhe von 10% Zuschussbetrag von 
2.660€ wird im Haushalt aufgenommen. 

 
Einzelplan 2 
 
 
1.2101.9350 
Stadtrat Gottschalk schlägt vor, den Ansatz auf 50.000€ zu erhöhen. 
Beschluss:  ( 14:0 ) 
Der Ansatz für die niedergetrampelte Fläche wird auf 50.000€ erhöht. 
 
 

Einzelplan 3 
 
 
1.3700.9880 
Tischvorlage/ Antrag des Evang.-Luth. Pfarramt. Für die Renovierung des Flachdaches des 
evang. Gemeindehaus im Eichenring 24, (Kosten der Maßnahme 106.00€) wird ein Zuschuss 
beantragt. 

Beschluss:  ( 14:0 ) 
Stadtrat stimmt dem Antrag zu. 10.600€ sollen im Haushaltplan 2022 aufgenommen werden. 
 

Einzelplan 4 
 
1.4645.9880 
Beschluss: ( 14:0 ) 
Für den Kindergarten der Stadtmission (Karl-Heller-Stift) soll der Baukostenzuschuss i.H.v. 
100.000€ im Haushaltplan vorgesehen und der nachrichtliche Hinweis im Investitionspro-
gramm gestrichen werden. 
 
 
Danach findet eine Lüftungspause von 17:10 Uhr -17:23 Uhr statt. 
 
 

 
 
Einzelplan 5 
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1.5421.9870 
Beschluss:  ( 0:14 ) * Stadtrat Dannhäuser war anwesend und Stadträtin Rose war nicht im Sitzungssaal. 
Der Antrag der Caritas Sozialstation St. Bonifatius e.V. Röthenbach vom 12.01.2022 über 
einen Zuschuss für die notwendige Beschaffung eines neuen, seniorengerechten Tagespfle-
gefahrzeuges, wurde einstimmig abgelehnt, da der Antrag nicht fristgerecht abgegeben wur-
de. 
 

1.5500.9870 
Beschluss ( 15:0 ) 
Der Antrag vom 25.05.2021 des Deutschen Alpenverein e.V. Röthenbach über einen Zu-
schuss für die Beschaffung eines Wiesenmähtraktors für die Hütte in Lehenhammer (An-
schaffungswert 4.367,09€). Dieser wurde einstimmig beschlossen und der 10% Zuschuss 
i.H.v. 437€ soll im Haushaltsplan 2022 mit aufgenommen werden. 

 
1.5900.3450 
Stadtrat Gottschalk bringt ein, dass er die 50.000€ für die Holzverkleidung der Fahrradstellan-
lagen eine schlechte Investition findet, da diese erneut verschmiert werden. Nach Absprache 
mit Frau Dr. Pöhler würde er diesen Punkt gerne morgen erneut besprechen. 
Stadtrat Scholl schlägt die Grünanlage erneut vor. 
Bürgermeister Hacker verschiebt den Punkt auf morgen, damit Frau Dr. Pöhler sich nochmal 
äußern kann. 

Haushaltsansatz auf morgen vertagt. 
 
 
 

Einzelplan 6 
 
 
1.66815.9600 
Beschluss:  ( 15:0 ) 
Der Ansatz für die Einrichtung Wohnwagenabstellplätze im Pegnitzgrund (80.000€) wird ge-
strichen. 
 
 

Einzelplan 7 
 
1.7001.9535 
Stadtrat Gottschalk weist auf die Haftung der Stadt für die Dichtheit der öffentlichen Kanäle 
hin und bittet um eine Bestätigung des Wasserwirtschaftsamtes, dass die Stadt ihren diesbe-

züglichen Verpflichtungen nachkommt. 
 

 
1.7621.9350 
Beschluss:  ( 15:0) 
Der Ansatz Erwerb von beweglichen Sachen des Anlagevermögens“ Neue Stühle“ wird um 
60.000€ erhöht, um auch die „passenden Tische“ mit zu bestellen. 
 
 
Stadtrat Gottschalk trägt den CSU Antrag Mobile Begrünung vom 08.03.2022 vor. 
 
Vorsitzender Hacker teilt mit, dass dieses sich schon im Haushaltsplan befindet, muss nicht 
mehr abgestimmt werden. Der Antrag Mobile Begrünung soll in der Lenkungsgruppe mit Frau 
von Frantzky erörtert werden. 
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-------------------- 

 
 
 
Um 18:04 Uhr beendet Erster Bürgermeister Hacker die öffentliche Sitzung. 
 
Abschließend wird festgestellt, dass die Beschlussfähigkeit des Gremiums bei allen Abstim-
mungen gegeben war. 
 
 
 
 
 
 
Klaus Hacker 
Vorsitzender 

Tina Jährig  
Niederschriftführerin 

 


